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11. Tagung der österreichischen 
Assistentinnen und Assistenten 
des Öffentlichen Rechts 

„Recht im (Um)bruch – (Um)bruch im 

Recht“ 

 

 

 
 

 



 

 

VORLÄUFIGES PROGRAMM 
 
 
Freitag, 15. Oktober 2021 

Wirtschaftsuniversität Wien, Festsaal 1/LC 
 
 
Ab 08:30  REGISTRIERUNG 
 
09:00 ERÖFFNUNG UND GRUSSWORTE 
 

 Begrüßung 

Univ. Prof. Dr. Georg Lienbacher, Wirtschaftsuniversität Wien, 
Mitglied des Verfassungsgerichtshofes 

 Festvortrag 
Dr. Brigitte Bierlein, Bundeskanzlerin a.D., Präsidentin des 
Verfassungsgerichtshofes i.R. 

 
10:00 PANEL 1 Rechtsetzung – Beständigkeit in der Krise? 
 

 Dokumentationspflichten des Verordnungsgebers 
Alice Nikolay, Wirtschaftsuniversität Wien 

 Frequently Asked Questions: Wie ist der Einsatz von FAQs in 

Krisensituationen rechtlich zu qualifizieren?  

Magdalena Nemeth, Universität Graz 
 
11:00 KAFFEEPAUSE  

 
11:15 PANEL 2 Grundrechte – alte Antworten auf neue Fragen? 
 

 Roboter und Flüsse als Rechtssubjekte? Wenn Kelsen das 

wüsste! 
Thomas Buocz, Universität Graz 

 Revision des Grundrechtsverständnisses im Hinblick auf freie 

Meinungsäußerung im digitalen Zeitalter? Soziale Netzwerke im 
Lichte der EuGH-Rechtsprechung zur unmittelbaren 
Drittwirkung der Grundrechtecharta 

Ranjana Andrea Achleitner, Universität Linz 
 Sicherungshaft für Asylwerber:innen in Österreich - eine 

Analyse der rechtlichen Zulässigkeit und Notwendigkeit 
Carina Lisowska, Universität Innsbruck 
 
12:35 MITTAGSPAUSE

 

 

 
 

13:15 PANEL 3 Gerichtsbarkeit in Österreich und Europa –  
in Vielfalt (un)eins? 

 

 EuGH, BVerfG und VfGH - Das Kooperationsverhältnis zwischen 
Europäischem Gerichtshof und nationaler 
Verfassungsgerichtsbarkeit im europäischen 
Grundrechtsverbund 
Madlen Karg, Universität Innsbruck 

 Die Auslegungshoheit über gemischte Abkommen im Wandel 

Johannes Lukan, Universität Wien 

 Die Einschränkung des Rechtsschutzes in der 
Bankenabwicklung: Ein rechtsstaatlicher Grenzgang? 
Lisa Kircher, Universität Wien 
 
14:40 KAFFEEPAUSE 

 
14:55 PANEL 4 Verwaltung – die evolutive Konstante? 

 
 Das Verwaltungsstrafrecht vor neuen Herausforderungen 

Julia Flir, Universität Wien 

 Der Begriff des „Unternehmens“ im europäischen 
Datenschutzrecht 
Bernadette Zelger, Universität Innsbruck 

 eSport im Lichte des Sportrechts 
Patrick Petschinka, Universität Wien 
 
16:15 ENDE DES WISSENSCHAFTLICHEN PROGRAMMS 

 
16:30 PODIUMSDISKUSSION – Das Recht unterwegs auf 

interdisziplinären Pfaden 

 
 MMag. Dr. Karl-Arthur Arlamovsky, Mitglied des Bundesrats 
 Univ. Prof. Dr. Dragana Damjanovic, LL.M (Berkeley), 

Technische Universität Wien 
 Dr. Alexander Hiersche, LL.M., Partner bei Haslinger / Nagele 

Rechtsanwälte GmbH 
 DI Dr. Niki Popper, Simulationsforscher, Technische Universität 

Wien  
 
19:30 ABENDESSEN  
Heuriger Maly (Sandgasse 8, 1190 Wien) 


